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briide niberidyreiten und iiber Obevmwynau und Aays
wangen in der Ridtung anf Haldimood-Herzogen-
budyjee vorgehen. Die PRontonniev-Kompagnie
wollte in der WMorgenfriihe bdie Sdyiffbriicte Ydhlae
gen. Gin bdidter Nebel, der fidh erft nadh 7 Uhr
lidytete, 309 aber ben Beginn ber rbeit bid 7 Uhr
10 Minuten hinaud. RNun wurbde riftig gearbeitet,
und um 8 Uhr 30 Minuten war die 15 Spannuns
gen lange Briide vollendet. Sofort beganm das
®rod den Ufermedyiel in folgender Warfdordnung:
Boraud bie Bataillone 60 und 59 vom 20, Negis
ment, dann die beiben Artillerie-Regimenter 1/V
und 2/V, bad Bataillon 58, bag 18, RNegiment
und am Sdluf die Flaggenbrigade. Die Sappeurs
Kompagnie arbeitete an der Anlage eined Briicdene
fopfed bet Wegerten und Movgenthal.
(Fortfepung folgt.)

Rejultate der arvytlidien Refrutenunterjudhung
im Herbfte 1884,

(Sortfepung.)
€3 folgen bann bie ,Untauglidhfeitsd:
griinbe nad bem Bevuf”. Hier erfahren wiv:
Bon fe 100 vefinitio Beurtheilten wurden wegen
Kvopf ald untauglidh ervfldrt:

Mebger 2.4 ©dyreinex T
Wirthe 3.0 Bimmerleute 8,
Uhrmadyer 4, Sdymiede 9.
WMedyaniter 4., Landwirthe 10.4
Stubenten 4. Spinner, Weber 2¢. 11,
Maurer 4, Sduhmadyer 13.,
Bader D.y Fabrifarbeiter (ohne
Sdloffex 5., ndhere Bezeidhnung) 13,
Stider 6.5 Sdneider 15,
Hanbeldleute 6.y

An Hand diefer Bujammenitellung mddpte man faft
vevjudit fein, der dfonomijdhen Stellung der vers
\dievenen Verufarten, ober genauer: bem damit
in Berbindung ftehenden Berhaltnifje befjerer oder
gevingerer Crndhrung einen nidht unbedeutenden
Cinflug auf die Haufigleit ved in Fvage ftehenben
Gebrediend juzuidyreiben, Aber e8 wird boch ges
vathener fein, aud) hier ein beftimmted Urtheil zu
verjdhieben, bi8 nod) grdgeve ahlen, nod weitere
Erfahrungen vorliegen.

Dad folgende Kapitel befpridt , Die BVer:
baltniffe dber Kdvperldange im Allr
gemeinen“ SHier erhebt dex Beridht neuerdingsd
flage wegen Ungenauigfeiten bet der drstliden
Unterfudung und zwar fpridt ev fidh folgendeve
maBen aud:

»Ote Snftruftion {dreibt vor, ba die Kdrpers
linge in Gentimetern und Millimetevn feft=
geftellt und notivt werbe, Diefer Forberung it in
Bezug auf die Millimeter von den wenigften Unters
judungsfommijfionen entjproden wovden und aud
von biefen nuv in befduvantter Weife. E3 wird
bied jebod) bet einer Hatiftijhen Bujammenitellung
nidt im Geringften ald Mangel empjunden, man
witd fid Hier immer mit der Angabe der Tentis
meter begniigen, Dagegen Ionnte die Gleihmdpige
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teit ber WMeffungen, vefp. ihrer RNefultate duvd) eine
anderweitige Vor{dhrift Forderung erbalten; e3
follte augbriitli) vovgejdrieben werden, wie bie
Brudtheile von Centimetern zu behanbdeln feien,
b, b. ob biefelben gany u vernadyldaffigen, odber ob
1/, und mehr zu einem Ganzen aufyuvunden fei,
Gegenmwdrtig Herridht Hievin fein einheitlides BVers
fabren und bod) wiirbe dbuvd) ein fold)ed bie Be-
vednung ver durdidnittlihen Kdvperldnge vervolle
fommnet werben.”

Nufidiuf fiber dad BVerhdlinif der Kdrperldange
sut Dienfttauglidfeit gibt naditehenbe Tabelle.

Suriid:

Korperlange., Total.  Tauglide, geftelite, Untauglide,
—150 em. 1139 — 324 815
151—1563 87 4 466 317
154—156 , 817 21 59 297
156—-160 4064 20061 847 1156
161—165 | 6268 . 3611 974 1673
166—170 , 5630 3331 863 1446
171—175 , 2789 1618 483 688
176—180 , 716 404 132 179

181— " 155 79 34 42 »
22414 11129 4672 6613

Die Prozentverhdliniffe find folgende:
Bon fe 100 Gemeffenen waren

Suritde

Korperlarge. Tauglidhe,  geftellte.  Untauglidye,

—150 cm. — 28 72
151—153 1 59 40
154—155 2 63 34
156—160 51 21 28
161—165 ,, 58 15 27
166—170 59 15 26
1711—17 58 17 25
176—180 57 18 25
181— i 51 22 27

Dte BVorjdrift, dak NRefruten wmit weniger alg
154 cm. Kbdrperlinge gav nidt, jolde mit 154 ober
155 cm. nur unter Bovausdfepungen, die nidht ges
vadbe BHaufig fein werden, ald tauglid au begeidhynen
feten, evtldrt die obigen BVerhaltnifje mit Bejug auf
die brei evjten Grogentlajien.

Fir 22,414 gemeffene RLeute ded IJahrganged
1865 (alfo 19jdhrige) ergabd fid) eine mittleve Linge
von 163.; cm.

€3 folgt dbann bdie Befpredyung dexr K drpevs
[dnge nad Bezivfen und Kantonen,
Hier wird darauf aufmerfiom gemadyt, dag {idh ein
Unterfdyied in der Kdrperldnge bder veridyiedenen
Raffen vorfinde., Nady fritheren Publilationen des
ftatiftijhen Bureaw'd (itber die Jabhrginge 1878
und 1879) bHaben fidh folgende SKdrperldngen evs

geben:
164.; cm. fiiv die franzdfifd) Spredjenden,
164, , , , rvomanijd i
163, , » ., italieniid "
162 S n ] veutid "

163.; cm, ofhne Unterjdied der Spradye,

€3 mwird jobann in Anbetvad)t gejogen , D a s
Bevhaltnif der Kdvpevidnge nad
bem Bevuf’ Hiev exfahren wiv u, A



Wentger 170 cm.
Berufsarten, als 156 cm, ober mehr.
Sdyneidber 37 7
Taglohnexr 25 9
Spinner, Weber u. dgl. 22 12
Fabritler ohne naheve Vegeid), 22 15
Sduhmadyer 19 10
Gdriner 16 16
Sattler 15 18
Lanbdbmwivthe 14 20
Mauver 13 17
Spengler 13 14
Kiifer 13 18
Walex 12 23
Buddrucder 11 18
Sdlofjer 11 21
Stider 10 13
LWagner 10 14
Nhrmadyer 9 21
Sdyveiney 8 19
Sdmiede 8 19
Bader 7 18
Mepger 7 26
Medyaniter 6 23
Handeldlente 6 30
Fubhrlente 5 21
Rimmerleute 5 23
Wirthe 4 26
Gifenbahnavbriter u, sAngeftellte 3 26
Studbenten 3 41
Mullex 2 25
Lehrer 1 36

SmDurd)dnitte [immtlider Berufdarten fallen auf
bie Klaffe der Kleinen 13 o/, auf die Grofgen 20 o/,

G3 folgt fodbann bie Befpredung bder , BVers
paltuiffe bed Bruftumfjangesd” Hier
werben uerft die beziiglihen Voridrijten der Sas
nitdat3inftrultion angefiithrt. Das jtatiitijhe Burean
madt jobann die Bemerbung: , Die Genaunigs
feit Diejer Brujtmeifungen fdheint
teineneviten Preid beanjpruden 3u
piivfen, ja die detaillivien RNefultate laffen bei-
nabhe auf den Gedbanfen fommen, baf hier mit Be-
wuftiein und Abjidt ,getinitelt” wird.4

@8 ift bied ein etwad ftarfer Vormurj fiiv bdie
Herven Refrutivungddrzte! Auf bdie eingehende
Beweisflihrung bded Beridhted einzugehen, finden
wiv und hier nidgt veranlaft.

Die wenn aud) nidt gany juverldifigen Angaben
baben folgended Refultat geliefert:

Bon je 100 Refruten der eingelnen Grdfeflajjen
Batten einen Bruftumfang von weniger ald Hhalber

SKdrperlange:
Korperlange. Bruftumfang teiner als /s KoL,
—150 cm. 35 9/, der Refruten
151—155 28 , y
156—160 a4 5 i
161—165 23 , W
166—170 ,, 2 )
1711-47% , 36 , "
176—180 - ,, 41 o
181 u, mebr ,, 61, "

2T, "
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Al fehr martivte Duvdidnittderideinung evgibt
fih aud bdiefen Bablen, dbak jowohl die Kleinen ald
die Grogen verhaltnigmdagig Biele aufweijen, deven
Bruftumfang nidt die Halfte der Korperlinge er-
veidt, bodhy (ARt R died bei weitem nidht ald all=
gemein giiltiged und duvdhidlagended Gefefy bes
tradten.

Gin mertwivdiger Abjdnitt ift betitelt: , Die
Bervhaltnifie ded Armumfangesd?
Nad der BVoridrift fir die Refrutirungddrzte joll
bex Oberarm ,bei einem normal entwidelten Jiing= -
ling 1/;, bei einem fehr Frdftigen /5 ber Kdrpers
linge betragen.”

,Cin Oberavmumiang von 22 cm. ober barunter
bedingt unter allen Umitdnden Buriiditellung und,
wenn nod) im 22, Altersjahre beftehend, Erilavung
al3 bleibend untauglid.”

®emwif Haben die Dimenfionen ded animalijden
Kdrperd ihre Widptigleit fiv den Riinftler, Blidhter
u §.ow. Dody bie WMilitdvdienittanglidyfeit ditrfte
fih befler aud andeven SKennzeiden al3 Linge,
Umfang u. |. w. eingelner Kdvpertheile beuvtheilen
laffen. Allerbing3, wenn die Weffungen nod) weiter
audgedehnt witrden, diivjten fie ein gemwiffed pifanted
Sntereffe bieten, Wir wiivben evfahren, wie die
Dimenfionen bder einzelnen SKdrpevtheile fich bei
vem militdrbienfttaugliden Sdmweizer zu einanbder
verhalten jollen. Dad Dienftbiihlein diirfte dann
ein widtiged Dotument fiv Heivathstandidaten abs
geben. Dod) fo weit find wir nidht und die bloge
Avmmefievei hat wohl feinen Bwed; fle ift nihtd
anbered al3 ein abjonderlided Stedenpferd bded
Herrn Oberfeldaryted,

Died diirfte aud) die Anfidht vieler WMilitavavyte
gewefen fein. Der Beridt fagt: ,E3 jdeint, daf
die Unterjudyungdfommiffionen diefem Ptage nidt
fibevall erheblichen Werth zur Beuvtheilung beir
legten.* Die Weffung ift bei nabesu 1/, der neuns
zehnjdhrigen Relfruten unterblieben,

Snbefjen foll aud) hier, wegen feiner Analogie
s ben entjpredjenden Gridieinungen bded Brujts
umfanged, bad Verhaltnik ded Armumfanged zuv
Kovperldnge vorgefiihrt werben. Bon je 100 Res
fruten dev eingelnen Grdietlafjen hatten einen Arm:
umfang von weniger ald 1/; ber Kovperldnge:

Korperlange.  Avmumfang wentger als /7 ver KoL
—150 cm. 31 °/, ber Refruten,
151155 " 25 N o "
156—160 20 , ,,
161—165 18 , "
166—-170 R2 4 "
1711—17% 31, "
176—180 3, . "
181 u, mehr ,, 58 » 4w

23 " " /4 .
€3 jdeinen fomit bie Jubdividbuen mittlever
Grdge aud) bealiglih bded Urmumfanged ober ber
Mustelentwidlung am giinjtigiten propovtionirt
au fjein.
(©dTup folgt.)



	Resultate der ärztlichen Rekrutenuntersuchung im Herbste 1884

